
Sammlung Ott - v. Pachmann - v. Pausinger 

Sammlung Kaiserlicher Rat Max Ott, Bürgermeister von Salzburg 
Chiemseegasse Nr. 6. 

Einricht un g all s alten Möbeln und Einrichtungsstücken in dem Kunsttopo­
graphie XIII, S. 248 beschriebenen Zimmer mit elen Stuckreliefs. Hervor­
zuheben: 
S tat LI e t t e aus Holz, polychromiert, 67 cm hoch. Immaku lata, auf der Welt­
kugel mit zwei Cherubsköpfchen vor Gewö lk stehend, di e Hände auf die Brust 
ge leg t und emporblickend. Erste Hälfte des XV II!. jhs. 
Ein Kom m 0 den s e k r e t ä r mit lin earer Intarsia und schweren Goldbronze­
beschlägen in Rocaillefonn. Um 1760. 
Uhr, Holz, vergoldet, rundes Gehäuse über ein em Säu lenaufbau mit Lorbeer­
gehänge. Davor Figürchen ein es stehenden rauchenden Türken. Als Bekrön un a 
Blu Illenva e zwischen seitlichen Urnen. End e des XV III. jhs. 0 

Kr e II z par t i k e I, Si lber zum Teil vergoldet; mit getriebener Rocaill e am 
ruß und an der Umrahmung de ovalen Behälters. In ein em geschnitzten 
Schrein, verglast (Marken deshalb nicht zu konstatieren). Um 1760. 
W e i h was se r k e s se i, Si lber zum Teil vergold et, 12 cm hoc h, halbrunde 
Schale, gi eich der Rückwand mit Blumengehängen und Blattranken verziert, 
von einer Flammenurne bekrönt. Di e Mitte der Rückwand nimmt ein e Medaille 
von Maria Plain von 1758 ein (Fig. 106). An der Rückseite drei Marken. 
Kleine Sammlung von Salzburger Bauernkrügen uncl Zinn; glößtentei ls aus c1em 
Fuschel tal. 

Sammlung Ernst Ritter von Pachmann 
Elisabethstraße Nr. 41. 

Kleine Sammlung von Gegenständen - nam entlich Bauernfayence, Zinn, Glas, 
Waffen - meist volkskundlichen Interesses, größtentei ls im salzburgischen Ge-

birge gesammel t. Besonders zu erwähn en: 
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Fig.105 

Madonna mit dem Kinde, 
Sammlung Orthofer (S. 71) 

Zwei "F rau e nt rag e r" - B i I der, cl. i. Maria mit dem Kinde 
unter dem Herzen und mit dem hl. josef von ein em Wirt bei der 
Tür abgewiesen. XVI II. jh. Aus dem Pinzgau stamm end . 

fig. 106 Weihwasserbecken, 

Sammlung Olt \.S . 73) 

XVI 

S k ul P tu r: Aus Lindenholz ; Gruppe der Kreuzigung Christi zwischen 
Maria und johannes mit Magdalena zu Füßen des Kreuzes; darüber 
ein von vier gewund enen Säulchen getragener durchbroch ener Baldachin; 
das Postament en thäl t einen offenen Behäl ter. Anfang c1 es XV II I. jhs. 
Groß e zylindrische Mi I c 11 pi t s c h e aus glas iertem Ton mit Schloß­
ans ichten und Schäferfiguren. Zinnschraubenverschluß mit einem in 
zwei Drachenköpfe ausge hend en Griff. XVII I. jh. 

Sammlung Franz von Pausinger 
Fürbergstraße Nr. 2. 

Klei ne Samml ung von eingelegten und geschni tzten Möbeln dcs X VIf. 
un d XV llf. Jhs., größtcntei ls Augsburger und Münchencr Provcnienz, 
zur Ausstattung der Wohnung verwendet. 
Im Atelier des Besitzcrs (Kü nstlerhaus) große Tapisserie, Bordüre all s 
Fruchtgehängen und Vögeln , inn en Garten landschaft mit spielend en 
Putten. Rechts untcn bezeichn et: CLira Sil710nis BOLlll'ens. Erste Hälfte 
eies XVII. Jhs. Wohl mit der in der Res idenz noch vorhandenen 
Tapisseri e (Kunsttopographie X III , 41) Lind den in St. Peter befind­
lichen (Kunsttopograp hi e XII , 99, 107) Stücken zusammengehörig. 
S k u I pt u r: Holz polychromiert, Putto in sitzend cr Stellung, jetzt 
als Lusterfigur verwendet. Gute österreichische Arbeit. Um 1725. 
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Ver­
sch iedenes. 

fig. 106. 
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